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Welchen Beitrag können Kompetenzmodelle leisten bei der Anrechnung 
und Anerkennung von erbrachten Leistungen? 

Wie lassen sich Kompetenzen, die 
Studierende an einer anderen 
Hochschule oder in beruflichen 

Kontexten erworben haben, 
sichtbar machen und vergleichen?  



z.B. Makromodell des Kompetenzerwerbs an Hochschulen 
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elementarisiert von Reis/Ruschin 2010 u.a. auf der Grundlage u.a. von Anderson / Krathwohl (2001)  



z.B. Academic Competencies and Quality Assurance 
(ACQA) TU Eindhoven 
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Quelle: http://www.tu-berlin.de/fileadmin/fg14/QS2_-_Kompetenzfelder.jpg; Elementarisiert nach Meijers/van Overveld/Perrenet 
et al (2005).: Criteria for Academic Bachelor‘s and Master‘s Curricula. S. 4f.  
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z.B. SOLO-Taxonomie 1999/2003 (J. Biggs) 
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Inwiefern liegen Curricula und Studiengängen Kompetenzmodelle 
zugrunde?  

Theoretisch begründete 

(psychologische) Kompetenzmodelle 
finden bei der Konzeption von 

Curricula bislang selten explizit 
Berücksichtigung. Gleichwohl 

liegen Curricula i.d.R. implizite 
Annahme über den Aufbau von 

Kompetenzen zugrunde.  



An einem Beispiel ǀ 1 
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Operationalisierung der Kompetenz 
„kritisch denken können“ in 

beobachtbare Lernergebnisse, die 
als Bausteine im Laufe eines 
Studiums erworben werden. 
 
Modellierung von Teilnehmer*innen 
im Rahmen eines 
hochschuldidaktischen Workshops 



An einem Beispiel ǀ 2 
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Operationalisierung der Kompetenz „kritisch denken 
können“ in beobachtbare Lernergebnisse, die als 

Bausteine im Laufe eines Studiums erworben werden. 

Modellierung von 
Teilnehmer*innen im 
Rahmen eines hoch-
schuldidaktischen 
Workshops 



Typisierung von Studiengangmodellen 
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Lehrgangsprinzip 

eher ingenieur- und natur-
wissenschaftliche Studiengänge 

Laissez-Faire-Prinzip 

eher kultur- und geistes-
wissenschaftliche Studiengänge 
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Vertikale Konsekution ohne horizontale 
Vernetzung 

vertikal vernetzender Modulaufbau 



Qualifikationsrahmen … 
sind systematische Darstellungen die lernergebnisorientiert die Kompetenzen beschreiben, die mit einer 
Qualifikation auf einem bestimmten Niveau erworben wurden. 
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Europäischer 

Qualifikationsrahmen 
(EFQ) 

Tuning Prozess 

Deutscher 
Qualifikationsrahmen für 

Lebenslanges Lernen (DQR)  

Qualifikationsrahmen für 
dt. Hochschulabschlüsse 

(HQR) 
Fachqualifikationsrahmen Studiengang 

Studiengangprofile 
(Fakultäten-/ 

Fachbereichstage) 

Kompetenzmodellierungen 
Qualifikationsrahmen von 
Arbeitgeberverbänden 

Für eine Übersicht von (Fach)qualifikationsrahmen vgl. https://www.hrk-nexus.de/material/links/kompetenzorientierung/ 
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Woran wird erkennbar, welches Wissen und Können Studierende 
mitbringen bzw. erworben haben?  

Kolleg*innen an Hochschulen beklagen 
häufig unzureichende Kompetenzen von 

Studierenden: Woran machen sie fest, 
woran es fehlt oder anders gefragt: 
Woran wird erkennbar, welches Wissen 
und Können bereits erworben wurde? 



Von Kompetenzen zu Lernergebnissen … oder wie der 

Umgang mit Wissen sichtbar gemacht werden kann 
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He Gott, hier gibt’s 
noch zu viel 
Interpretations-
spielraum.  
Vielleicht kannst du 
das ein wenig 
konkretisieren? 

Moses und 
der erste 
Entwurf 



Was – womit – wozu? 
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© Prof. Dr. Böhmer, TH Köln 

Was Nach der Teilnahme können die Studierenden eigenständig 

Prototypen für innovative Produkte des Internet of Things 

realisieren,

Womit indem sie…

• Kreativitätstechniken anwenden, um Ideen für Produkte zu 

generieren,

• ihre Produktideen bewerten („functional creativity“),

• Technologien evaluieren und für die Realisierung bewerten,

• Prototypen entwickeln und demonstrieren,

Wozu um später Prototypen für eigene Projekte im Studium (bspw. 

Bachelor- und Masterarbeiten im moxd lab) oder für industrielle 

Produkte zu realisieren.



Curriculumentwicklung mit dem Backward Design: Den 
Lernprozess vom Ergebnis her strukturieren 
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Modularisierung / Modulbildung 

 

 

Welches  

(Vor-) Wissen 

und/oder 

welche 

Qualifikationen 

sollen die  

Studierenden 

mitbringen? 

Zugangs-

kriterien 

 

Welche 

Qualifikationen 

vermittelt der 

Studiengang?  

Was sollen die 

Studierenden am 

Ende des 

Studiums wissen 

und können – 

fachlich und 

überfachlich? 

Zielkompetenzen 

des Studiengangs 

Modul 1 

Modul 2 

Modul 3 

Modul 4 

Modul 5 

Modul 7 

Modul 8 

Modul 9 

Modul 

13 

Modul 11 

Modul 12 

Modul 10 

Modul 14 

Modul 6 

Bachelor-

arbeit 

   
computacenter.de 



WYSIWYG? 
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Talk what you walk 

What you see is 
what you get? 
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